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1901 nicht gepriiften Rekruten, nach Kantonen und Bezirken.
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Von den 201 nicht gepriiften Rekruten waren 159 schwachsinnig, 18 taub, schwerhérig oder taubstumm, 3 blind, 5 sehr schwachsichtiz oder augenkrank,
2 epileptisch, 4 mit andern oder nicht angegebenen Krankheiten oder Gebrechen behaftet, bei 7 Rekruten war vorgeriicktes Alter als Befreiungsgrund genannt,
2 (Schwyz) wurden nicht gepriift, weil sie infolge Fehlens eines festen Wohnsitzes nie eine Schule besucht hatten und bei 1 Rekrut war der Grund fiir die Dispensation

nicht genannt.

— <




PSSR S P R e v A R e WS e

¥




	Die Zahl der im Jahre 1901 nicht geprüften Rekruten, nach Kantonen und Bezirken

